
Pfarrnachrichten

Gottesdienstordnung: 06.-21.12.2025

Samstag, 06.12.2025 - Nikolaus von Myra
09.00  SchK Hl. Messe (Kü)
16.45  UnChr Beichtgelegenheit 
17.30  Un Familienmesse (Ar)
17.30  Rhö Beichtgelegenheit
18.30  Rhö Hl. Messe (He)
19.00  Erp Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 07.12.2025 - 2. Adventssonntag
Jes 11,1-10,Röm 15,4-9, Ev: Mt 3,1-12
09.30  Br Hl. Messe (Kra)
09.30  Un Hl. Messe (Fu)
09.30  Sel Familienmesse (Kü)
11.00  Rbb Hl. Messe, anschl. Kirchenkaffee 

(Ar)
11.00  Aeg Hl. Messe parallel Kinderkirche im 

Pfarrheim - (Ho)
11.30  Hon Hl. Messe Kolping Gedenkmesse 

(Kü)
17.00  Rhön Konzert
17.45  Hon Beichtgelegenheit
18.30  Un Vesper
18.30  Hon Hl. Messe (Dl)
Montag, 08.12.2025 - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
Gen 3,9-15.20,Eph 1,3-6.11-12, Ev: Lk 1,26-38
09.00  UnChr Hl. Messe, anschl. Rosenkranz-

gebet 
17.00  Hon Rosenkranzgebet
18.30  RhöK Hl. Messe zum Hochfest

Dienstag, 09.12.2025
08.00  Rhö Krippenaufbau
08.00  HonEvK Schulgottesdienst Montessori

10.00  HonPR Hl. Messe
17.00  SchK Rosenkranzgebet
17.45  Sel Rosenkranz
18.10  Aeg Rosenkranz
18.30  Aeg Hl. Messe
18.30  Sel Hl. Messe, Sr. Christiane

Mittwoch, 10.12.2025
07.55  Hon Schulgottesdienst St. Josef
09.00  UnChr Hl. Messe d. Frauengemeinschaft
09.15  Hon Schulgottesdienst St. Josef
10.30  Hon Exequien Msgr. Franz Lurz
15.30  HonDc Gottesdienst
17.00  Rbb Rosenkranzgebet zur Jungfrau 

der Armen Haanhofer Weg
17.00  Hon Rosenkranzgebet
18.00  Erp Hl. Messe
18.30  Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 11.12.2025
07.55  Hon Schulgottesdienst St. Josef
08.10  Un Schulmesse
09.00  Sel Hl. Messe Frauengemeinschaft St. 

Anna
11.00  SelKFh Trauerfeier
18.00  Rbb Gebetsstunde - Zeit mit Gott
18.00  Hon Vesper
18.30  Br Hl. Messe 
18.30  Hon Rorate-Messe
19.00  SelK Friedensgebet

Freitag, 12.12.2025
10.00  AeKFh Trauerfeier
11.30  Hon Mittagsgebet

Kirchort: Aeg = St. Aegidius, AegFZ = Franziskushaus, AegDb = Dachsbergkapelle, Br = St. Johannes Baptist, Erp = St. 
Severinus, Hon = St. Johann Baptist, HonKAn = Annakapelle, HonDC = Diacor, HonEvk = Erlöserkirche, HonMK = 
Marienhof, HonPR = Parkresidenz, Rbb = St. Maria Magdalena, Rhö = St. Mariä Heimsuchung, ScheuK = Kapelle Scheuren, 
Sel = St. Martin, SelK = Martinkapelle Selhof, SelkFh = Kapelle Neuer Friedhof, Un = St. Pantaleon, UnChr = Christinenstift 
Unkel, UnKFh = Kapelle Friedhof Unkel
Zelebrant: Ar = Arend; Rn = DaRinZanco; Dl = Dlugosch; Fu = Fuchs; Hp = Heep; Ho = Hoitz; Kr = Krawiec; Kü = Kürbig; Wi 
= Wimmershoff



17.00  Aeg Andacht der KiTa-Kinder
17.00  Hon Rosenkranzgebet
17.00  UnChr Rosenkranz
17.30  UnChr Hl. Messe
18.00  Rbb Rosenkranzgebet
18.30  Rbb Hl. Messe der Frauengemein-

schaft
19.00  Rbb Anbetung
Samstag, 13.12.2025
08.00  Un Morgenandacht
08.00  Aeg Morgenandacht
08.00  Hon Morgenandacht
08.00  Rhö Morgenandacht
09.00  Sel Krippenaufbau
11.00  Rbb Mothers´ Prayer
17.30  Un Hl. Messe (Ar)
18.30  Rhö Wort-Gottes-Feier
19.00  Erp Hl. Messe (Dl)
Sonntag, 14.12.2025 - 3. Adventssonntag
Jes 35,1–6b.10,Jak 5,7-10, Ev: Mt 11,2-11
09.30  Br Hl. Messe (Ar)
09.30  Un Hl. Messe (Fu)
09.30  Sel Wort-Gottes-Feier (mit dem 

Vesperchor)
11.00  Rbb Wort-Gottes-Feier
11.00  Aeg Hl. Messe (Rn) 
11.30  Hon Familienmesse Sammlung für die 

Tafel und Kirchencafe (Kra)
15.00  Aeg Konzert Männergesangverein
17.45  Hon Beichtgelegenheit
18.30  Un Vesper
18.30  Hon Hl. Messe (Kü)

Montag, 15.12.2025
09.00  UnChr Hl. Messe
11.30  RhöK Schulgottesdienst Rhöndorf 

Grundschule
17.00  Hon Rosenkranzgebet
19.10  HonEvK ökum. Taizé-Gebet (Erlöserkirche)

Dienstag, 16.12.2025
08.00  Hon Schulgottesdienst 
11.00  SelKFh Trauerfeier
17.00  SchK Rosenkranzgebet
17.45  Sel Rosenkranz
18.10  Aeg Rosenkranz
18.30  Aeg Hl. Messe
18.30  Sel Hl. Messe

Mittwoch, 17.12.2025
08.00  Sel Schulgottesdienst St. Martinus
09.00  Aeg Frauenmesse

15.30  HonMK Gottesdienst 
17.00  Rbb Rosenkranzgebet zur Jungfrau 

der Armen Haanhofer Weg
17.00  Hon Rosenkranzgebet
18.00  Erp Hl. Messe der Frauengemeinschaft
18.30  Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 18.12.2025
06.00  Sel Frühschicht
18.00  Rbb Gebetsstunde - Zeit mit Gott
18.00  Hon Anbetung
18.30  Br Hl. Messe 
18.30  Hon Rorate-Messe
19.00  SelK Friedensgebet

Freitag, 19.12.2025
07.55  Hon Schulgottesdienst
08.00  HonEvK Schulgottesdienst, ökum
09.15  Hon Schulgottesdienst
09.15  Sel Schulgottesdienst Hagerhof
10.45  Rbb ökumen. Schulgottesdienst
11.30  Hon Mittagsgebet
17.00  Hon Rosenkranzgebet
17.00  UnChr Rosenkranz
17.30  UnChr Hl. Messe
18.00  Rbb Rosenkranzgebet
18.30  Rbb Hl. Messe, anschl. 

Beichtgelegenheit
19.00  Rbb Anbetung
Samstag, 20.12.2025
17.30  Un Wort-Gottes-Feier
17.30  Sel Beichtgelegenheit
18.30  Sel Hl. Messe
19.00  Erp Hl. Messe
Sonntag, 21.12.2025 - 4. Adventssonntag
Jes 7,10-14,Röm 1,1,7, Ev: Mt 1,18-24
09.30  Br Hl. Messe (Dl)
09.30  Un Hl. Messe (Fu)
09.30  Rhö Familienmesse Sammlung für die 

Tafel - anschl. Gemeindecafe (Ho)
11.00  Rbb Hl. Messe (Ar)
11.00  Aeg Wort-Gottes-Feier
11.00  UnChr Bibel-Teilen
11.30  Hon Hl. Messe (Kra) 
12.30  Hon Tauffeier
17.45  Hon Beichtgelegenheit
18.30  Un Vesper
18.30  Hon Hl. Messe (Kü)



T e r m i n e  /  I n f o r m a t i o n e n

In der Jahreshauptversammlung des Kirchenchores
Rhöndorf am 22.11.25 erfolgten turnusgemäß Neu-
wahlen. Eva-Maria Becker, die nicht mehr als Vorsit-
zende kandidierte, wurde vom Chor zur Ehrenvor-
sitzenden ernannt. Die Chormitglieder dankten ihr mit
stehenden Ovationen für ihre 35-jährige unermüd-
liche Tätigkeit und überreichten neben einer Urkunde
Blumen und ein Geschenk.

In den Vorstand wurden gewählt: 

Iris Rothfeld (Vorsitzende), Susanna Siemes (Kassie-
rerin), Tardis Jäger (Schriftführerin), Eva-Maria 
Becker und Renate Leibrandt (Beisitzerinnen).

Von A wie Abedi bis Z wie Zauberer: 
Käpt´n Book wieder zu Gast bei den KÖB´s in Bad 
Honnef 

Bereits seit 14 Jahren nehmen die Büchereien St. 
Aegidius Aegidienberg und St. Marien Rhöndorf am 
jährlich stattfindenden Rheinischen Lesefest Käpt´n 
Book teil. Den Anfang machte Nanna Neßhöver, die 
die Kinder der 1. und 2. Klassen mit ihrem „Wortsalat
und Buchstaben-suppe“ in ihren Bann zog. Und nicht
nur das: Sie stellte den Kindern kleine Rätselaufga-
ben und die lösten diese mit Feuereifer und zeigten 
schnell, wie toll sie schon lesen können. Das Buch ist
zum Lesenlernen mit den Tieren wie Igel, Wild-
schwein, Eichhörnchen etc. einfach toll gemacht. Für
die Kindergartenkinder kam Esther Ribero mit ihrem
Theater Papperlapupp und präsentierte den „Zau-
berer von Oz“. Aufmerk-sam verfolgten die Kin-der 
der Geschichte von Lotti, die von einem Wirbel-sturm
in das ferne Land OZ geweht wird. Um wieder nach 
Hause zu finden, muss sie den sagenumwobenen 
Zauberer OZ finden. Auf dem Weg dahin begegnet 
sie der Scheuche, die von Heuschnupfen geplagt ist 
und gerne schlauer wäre („Ach, ich bin ja so dumm“),
dem Blechmann, der gerne ein Herz hätte und dem 
feigen Löwen (der miaute, statt kräftig zu brüllen). 
Beim Zauberer angekommen, macht der Ihnen klar, 
dass sie sich auf dem Weg zu ihm ihre Wünsche 

schon selbst erfüllt hatten. Ester Ribera hatte zau-
berhafte Puppen mitgebracht, ein tolles Bühnenbild 
aufgebaut und konnte mit ihrer ausgebildeten Opern-
stimme den vier unter-schiedlichen Figuren adäquat 
modellierend direkt wiedererkennende Stimmen 
verleihen. Die Kin-der wurden in den Bann dieser 
wunderschönen Geschichte gezogen, waren eine 
Dreiviertelstunde total aufmerksam, erlebten Span-
nung und erfuhren ganz nebenbei viel von Abenteuer
und Freundschaft. Die leuchtenden Kinderaugen 
nach der Theateraufführung sprachen Bände!
Den Abschluss bildete die bekannte Kinderbuchau-
torin Isabel Abedi, die den 3. und 4. Klassen aus 
ihrem neuesten Buch „Mi, mittendrin“ vorlas. Sie er-
zählte den Kindern, dass sie jetzt die Sprache ihres 



Vaters - persisch - lernen würde und schon waren 
um die 20 andere Sprachen im Raum. Faszinierend. 

Dabei ging es auch um Kinderrechte. In einem locke-
ren Gespräch mit der Autorin zeigten die Kinder, wie 
viel sie über Kinderrechte bereits wissen. Spannend 
fanden sie die Geschichte von dem Mädchen „Mi“ 
allemal
Lesen bzw. Vorgelesen zu bekommen macht glück-
lich. Möglich gemacht wurden diese unvergessli-
chen Momente für 384 Honnefer Kinder durch 
unsere Sponsoren, die wiederholt das Rheinische 
Lesefest Käpt´n Book unterstützen: Aalkönig e.V., 
Ehepaar Ost, Bürger-stiftung Bad Honnef, Kreisspar-
kasse Köln, Volksbank Köln-Bonn, Kolpingshaus-
verein eV. Ein herzliches Dankeschön für diese tolle 
Unterstützung. Wir bedanken uns auch beim Haus 
Rheinfrieden für die Gastfreundschaft.

Alexandra Bertel/Hiltrud Bennemann

Probe – Krippenspiel 2025
Wie jedes Jahr wollen wir im Wortgottesdienst für 
Familien in St. Johann Baptist am Hl. Abend ein 
Krippenspiel vortragen. Wer von Euch Kindern die 
biblische Geschichte mitspielen will, ist herzlich 
eingeladen! Wir treffen uns zu den Proben am Mon-
tag, 08.12., Freitag, 19.12 und Dienstag, 23.12 
(Generalprobe) immer um 15.30 Uhr in der Kirche. 
Es freuen sich: Monika Chudy (0176-77881905) und 
Antje Lindner (0171-5615680 – antje-lindner@t-
online.de. 

Das Büro-Team aus Rhöndorf verabschiedet sich
Eine Ära geht zu Ende: zum 31.12.2025 legen die 
Verantwortlichen des ehrenamtlichen Büro-Teams in 
Rhöndorf, Frau Inge Klein, Frau Gertrud Linden und 
Frau Eva Maria Becker, ihren Dienst nieder. Nach 
vielen Jahren der haupt- und ehrenamtlichen Tätig-
keit öffnen sie am Montag, den 22.12.2025 zum 
letzten Mal das Büro, um die Anliegen der Gemein-
demitglieder entgegen zu nehmen und an das zen-

trale Pastoralbüro in Bad Honnef weiter zu leiten. Mit 
unglaublich viel Energie und Freude haben die Drei 
über viele Jahre hinweg das Büro an einem Nach-
mittag in der Woche betrieben. Ob eine Messinten-
tion bestellen, den Pfarrsaal mieten, ein gutes Ge-
spräch führen - sie waren immer für alle Rhöndorfer-
Innen zuverlässig und freundlich ansprechbar. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch noch ganz 
herzlich bei Herrn Trimborn bedanken, der viele 
Jahre Teil des Teams war und interessierten Ge-
meindemitgliedern sein Wissen um Kirche und 
Pfarrei näherbrachte.

Unser Leitender Pfarrer Markus Hoitz, der Kirchen-
vor-stand von Rhöndorf und der Pfarrgemeinderat 
Bad Honnef bedanken sich sehr herzlich bei Frau 
Klein, Frau Linden und Frau Becker im Namen aller 
Gemeindemitglieder für den langjährigen und enga-
gierten Einsatz. Die drei Damen werden im Rahmen 
der Familienmesse am 21.12.2025 um 9:30 Uhr 
feierlich verabschiedet und freuen sich, dem ein oder
der anderen von Ihnen an dem Tag persönlich zu 
begegnen.

Die Gemeindemitglieder in Rhöndorf sind ab dem 
5.01.2026 herzlich eingeladen, ihre Anliegen wie z.B.
eine Messintention zu bestellen oder eine Raum-
reservierung anzufragen, gerne zu den Öffnungs-
zeiten der KÖB bei Frau Bertel abzugeben. Frau 
Bertel wird die Anliegen - wie zuvor die Kolleginnen 
vom ehrenamtlichen Büro-Team - zuverlässig an das
Pastoralbüro in Bad Honnef weiterleiten. Ein ganz 
großes Dankeschön für diese Bereitschaft!

Die nächste Kinderkirche in Aegidienberg findet statt 
am:7.Dezember 2025 ab 11 Uhr im Pfarrheim St. 
Aegidius. Wir feiern mit Euch den Advent und 
haben auch eine schöne Überraschung für euch. 
Die Kinderkirche ist für alle Kinder im Kindergarten-
alter und für Kinder in der ersten und zweiten Klasse.
Wir freuen uns auf Euch!

Herzliche Einladung zur nächsten Familienmesse 
am 14. Dezember, 11.30 Uhr in St. Johann Baptist.

Sternsingen 2026 - Wir sind dabei! „Schule statt 
Fabrik – Sternsingen gegen Kinder-arbeit“ ist das 
Motto, unter dem die Aktion Dreikönigssingen 2026 
steht. Dieses Jahr richten wir den Blick nach 
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Bangladesch, wo trotz aller Fortschritte noch rund 
1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten.
Auch 2026 machen wir in allen Bad Honnefer 
Ortsteilen wieder mit: Kinder, die sich für andere 
Kinder auf der ganzen Welt engagieren, gehen von 
Tür zu Tür, bringen den Segen und sammeln für die 
Sternsinger-Projekte. 

Bitte unterstützt uns 
dabei, indem ihr als 
Kinder und Jugend-
liche mitgeht, als El-
tern begleitet, als Tür-
Öffnende die Stern-
singer willkommen 
heißt. Falls Ihr Fragen
habt, ruft gerne an 
oder schreibt eine E-
Mail.
Auch unser Bürger-
meister Herzog freut 

sich auf den Besuch der Sternsinger, die am 02. Jan.
gegen 12:00 dem Rathaus den Segen bringen.

Und hier die Termine in den Gemeinden:
Aegidienberg, Kontakt: Nicole Wahn, 
doerinico@gmail.com, 0178 - 4078265
Vorbereitungstreffen: 7.12.2025 nach der Messe um 
12 Uhr im Pfarrzentrum 
Aussendungsfeier: 26.12.2025 um 11 Uhr 
Sternsingen: 26.12. 25 bis 11.01.2026 
Dankmesse: 11.01.2026, 11 Uhr
Bad Honnef Innenstadt, Kontakt: Ursula Maur, 
sternsinger-bad-honnef@web.de, 02224 75906 (AB 
Malteser)
Einstimmungstreffen: 14.12.2025, ca. 12:30 nach der
Familienmesse im Pfarrheim, mit Spielen, Singen, 
Mittagessen, Anmeldung per Mail erbeten bis 
11.12.25 
Aussendungsfeier: 27.12. um 10:30 Uhr im Kölner 
Dom, für Kinder ab der 3. Klasse. Zur Planung bitte 
anmelden bei sternsinger-selhof@web.de
Sternsingen: 02.-04.01.2026, danach weitere Termin 
nach Absprache möglich. Jede Sternsingergruppe 
geht an einem oder mehreren Tagen, so wie sie 
kann und mag
Dankmesse mit Neujahrsempfang: 11.01.2026
Rhöndorf, Kontakt: Marlene Barth, marlene-
barth@t-online.de
Vorbereitungstreffen: 9.12., 17.30 Uhr im Pfarrheim
Sternsingen: Samstag, den 10.01.2026, 10-16 Uhr 
(mit gemeinsamem Mittagessen im Pfarrheim)

Dankmesse: 18.01.2026, 9.30 Uhr
Selhof, Kontakt: Susanne Perzborn, sternsinger-
selhof@web.de
Vortreffen mit Gewandausgabe: 07.12.2025 nach der
Familienmesse (ca. 10:30 Uhr) im Pfarrhaus in 
Selhof
Informationen zur Aktion und Anmeldezettel liegen in
der Kirche aus. Anmeldungen gerne auch per Mail,
Aussendungsfeier: 27.12. um 10:30 Uhr im Kölner 
Dom, für Kinder ab der 3. Klasse. Zur Planung bitte 
anmelden bei sternsinger-selhof @web.de
Sternsingen: 02., 03., 05. und 06. Januar von 16 bis 
19 Uhr
Dankmesse mit Neujahrstreffen und Sternsingerkino:
04.01.2026 um 9:30 

Liebe Eltern, liebe Kinder, wir laden Grundschulkin-
der und deren Eltern und Geschwister ein, mit uns 
am 21./22. Februar zu einem Familienwochenende 
ins kath. Bildungshaus auf dem Venusberg zu fah-
ren. Nähere Informationen können Sie bei Hiltrud 
Bennemann mail@hiltrud-bennemann.de erfragen. 
An-meldungen bis zum 12.12. bei 
pastoralbuero.honnef@erzbistum-koeln.de.

Eine stolze Zahl von 129 Jugendlichen wurden von 
Weihbischof Ansgar Puff in 3 feierlichen Gottes-
diensten gefirmt. In seiner Ansprache fragte er sie, 
ob sie die Challenge (Herausforderung) der Nach-
folge Jesus annehmen. Das scheint zu groß zu sein?
Keine Angst davor, führte er weiter aus, dazu be-
kommt ihr heute den Heiligen Geist. Und damit die 
Nachfolge gelingt, schenkt der Heilige Geist euch 
drei Dinge: einmal die Kraft der Liebe, zum zweiten 
die Fähigkeit Gut und Böse zu unter-scheiden. 
Hier hatte der Weihbischof den Tipp, sich beim 
Zweifeln zu fragen, was würde Jesus jetzt tun. Und 
drittens die Kraft des Widerstandes gegen die 
(Dämonen). Er nennt sie nach Fridolin Stier Aber-
geister. Diese möchten wir uns gerne wegwünschen.
Sie sind aber ständig bei der Arbeit und versuchen 
uns runterzuziehen. So verlieren wir die Lust, uns für 
etwas zu mühen, einzusetzen, weil wir ja sowieso 
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(eingeredet) Loser sind. Weihbischof Puff ver-
deutlichte die drei Geschenke mit vielen Beispielen. 
Zu dem Abergeist sagt er auch in Richtung der Er-
wachsenen die bekannten Sätze „Aber das machen 
doch alle so“ und „Das geht mich nix an“. Wieder mit 
Blick auf das Leben Jesu erkennen die Jugendlichen,
dass im Leben Jesus diese Sätze keinen Raum 
einnahmen. Das war nicht immer angenehm, hat ihn 
das Leben gekostet, aber die Verbundenheit zu 
seinem Vater erhalten, der ihn nach drei Tagen vom 
Tode auferstehen ließ. Ihr müsst nicht die Welt 
retten, fuhr Weihbischof Puff fort, aber bleibt nicht in 
eurer Blase, schaut euch um, dann könnt ihr die 
Chal-lenge der Nachfolge antreten und im Himmel, 
ist sich Puff sicher, herrscht gerade große Freude, 
dass sich aus den Gemeinden zwischen Rhöndorf 
und Erpel so viele taffe junge Menschen firmen 
lassen.

Einführung von Pastor Markus Hoitz als leitender
Pfarrer in die Pastorale Einheit Siebengebirge

Am ersten Adventsonntag wurde die Abendmesse zu
einem besonderen Erlebnis. In die vollbesetzte Kir-
che St. Johann Baptist zogen viele MessdienerInnen 
aus mehreren Gemeinden, gefolgt von einem großen
Pastoralteam ein. Drei Monate nach dem offiziellen 
Beginn wurde Markus Hoitz als leitender Pfarrer von 
Kreis-dechant Hans-Josef Lahr eingeführt. „Instal-
lation“ ist der Begriff für diese Handlung. Pfarrer Lahr
erzählte, dass ein Junge, der dies hörte, meinte, es 
hätte was mit Heizung zu tun. Gar nicht so falsch. Im 
übertragenen Sinn wird Markus Hoitz hier mit seinem
priesterlichen Wirken für Wärme sorgen.  Pfarrer 
Lahr las die entsprechen Urkunde vom Kardinal 
Woelki vor. Auf die sonst üblichen Rituale bei dieser 
Zeremonie des Abreitens von Altar, Ambo und Stuhl 
des Priesters wurde verzichtet. Humorvoll wurde es 
bei der Vorstellung des 16-köpfigen Pastoralteams 
(Detlev Cosler, Engagementförderung, war nicht an-

wesend). Pastor Hoitz begann bei den vier in weiß 
gekleideten Gemeindereferentinnen (eine ist noch in 
der Ausbildung). Ab der zweiten wurde der Nach-
wuchs erwähnt, dann ging es weiter zu dem Priester.
Hoitz: „Hier frage ich nicht mehr nach der Anzahl der 
Kinder.“ Pfarrer Kürbig, Schulpfarrer in der Gesamt-
schule St. Josef, griff den Ball auf und antwortet 845,
worauf Hoitz entgegnete: „und alle bezahlt der 
Kardinal“. 
In seiner Predigt ging Pastor Hoitz auf seine Weihe 
1987 im Kölner Dom ein, die er, wie wir seit der Fir-
mung am Samstag wissen, zusammen mit Weih-
bischof Ansgar Puff empfangen hat. Auf die Frage: 
„Bist du bereit?“ die ihm damals von Kardinal Höffner
gestellt wurde, antwortete er tief überzeugt: „Ich bin 
bereit“. Drei Ereignisse, geschehen bis heute, ma-
chen ihn nachdenklich ob dieser Zusage. 2014 kam 
er als leitender Pfarrer in den Königwinter Berg-
bereich Kirche am Ölberg und damit zurück in sein 
Heimatdorf Oberdollendorf. 2020 kam dann der Tal-
bereich dazu. Er war 2023 der erste Pfarrer, der eine
Kirche hier profanieren (stilllegen) musste:  Heilig 
Geist in Römlinghoven. Und jetzt ist er seit dem 1. 
September leitender Pfarrer der pastoralen Einheit 
mit 16 Gemeinden. 
Die, die es nicht wussten, erfuhren, dass Pastor 
Hoitz blechblasend musizierend breit aufgestellt ist. 
Er spielt Trompete, Tuba und Posaune und zieht so 
musizierend nicht nur durch das Siebengebirge. So 
traf er beim Martinszug in Unkel viele bekannte 
Gesichter, was ihn natürlich freute. Er nannte das 
zusammen musizieren ein gutes Beispiel für ge-
lungenes Miteinander. Als weiteres Beispiel für gutes
kameradschaftliches Zusammensein nannte er die 
Feuerwehr, die nicht an der Ortsgrenze das Helfen, 
sprich Feuerlöschen, einstellen. Auch unsere Mess-
dienInnen können das einmal Gelernte in anderen 
Kirchen zur Unterstützung des jeweiligen Zelebran-
ten einbringen. Hoitz nannte Kirchturm-denken ganz 
schön, (ist auch wichtig, um das Glaubens- und 
Gemeindeleben um den Kirchturm herum lebendig 
zu halten) doch heute muss auch der Fokus auf den 
wichtigen Funktionen/ Talenten, die die einzelnen 
mitbringen, für das Ganze liegen.  Die Funktionen 
sind alleweil wichtiger als Strukturen, über die man 
zwar heftig streiten kann, die aber der Verbreitung 
der Frohen Botschaft, dem Kerngeschäft, im Wege 
stehen können.  Die Frohe Botschaft zu verbreiten 
möchte Pastor Hoitz so gestalten, dass auch die 
Jugend die Kraft daraus gewinnen kann, wie es ihm 
und dem zuhörenden Gottesvolk gelungen ist. Gerne



kann dieser Auftrag auch ökumenisch umgesetzt 
werden. Bei all diesen Gedanken spricht Hoitz an 
Ende seiner Predigt von der Sehnsucht, die ihn 
umtreibt, den Menschen hier im Siebengebirge 
zusammen mit den verschiedenen Diensten und den 
damit verbunden Talenten/Geistesgaben zu dienen, 
so dass das gemeinsame Leben gelingen kann. 
„Heute stehe ich hier und sage „Ich bin bereit“.“ Am 
30.11. wurde ein fröhlicher Gottesdienst gefeiert, in 
dem gelacht, geklatscht, gesungen und 
zuversichtlich gebetet wurde. 
Nach der hl. Messe gab es einen Empfang im Pfarr-
heim. Viele sind der Einladung gefolgt und konnten 
so schon mal dem „Neuen“ die Hände schütteln und 
ein paar Worte mit ihm austauschen.

Wortgottesfeier in Rhöndorf - Aufgrund des Zu-
sammenschlusses der Gemeinden zur pastoralen 
Einheit Siebengebirge und dem Weggang mehrerer 
Priester können ab Dezember 2025 nicht mehr an 
jedem Wochenende Eucharistiefeiern stattfinden. Die
Rahmenordnung vom Erzbistum Köln aus 2024 steht
allen Gemeinden die Möglichkeit offen, Wortgottes-
feiern mit Kommunionausteilung abzuhalten. In 
Rhöndorf findet daher ab sofort jeden 2. Samstag im 
Monat eine solche Wortgottesfeier statt, erstmalig am
Samstag, 13. Dezember 2025, um 18.30 Uhr. Vorbe-
reitet werden diese Feiern von Laien in Absprache 
mit dem Pastoralteam. Dazu hat sich spontan eine 
kleine Gruppe aus der Gemeinde zusammenge-
funden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
unsere Gruppe zu unterstützen und mitzumachen.

In dringenden seelsorglichen Notfällen
ist immer ein Priester erreichbar unter

Telefon-Nr.: 0151 58705779

Redaktionsschluss: Sonntag: 14.12.2025
Pastoralbüro: Bergstr. 1, 53604 Bad Honnef

Tel: 02224 931563, Fax: 931565
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag,

Freitag,
9:00–12.00 Uhr, Donnerstag: 15.00–18.00 Uhr
Das Pastoralbüro bleibt dienstags geschlossen.

E-mail: pastoralbuero.honnef@erzbistum-koeln.de
Internet: http://www.pfarrverband-honnef.de
Kontaktbüro St. Aegidius (Tel. 80077) ist

donnerstags von 10-12 Uhr geöffnet.
Kontaktbüro St. Marien (Tel. 931613) ist geöffnet:

montags von 14.30-16.30 Uhr

Nach zweiundsechzig Jahren im
Dienst als Priester für Gott und die

Menschen ist   Monsignore Franz Lurz  
verstorben.

Msgr. Franz Lurz wurde am 03. Januar 1937
in  Köln  geboren.  Von  1957  bis  1963
studierte  er  Theologie  in  Bonn  und
München. Am 11. Februar 1963 wurde er in
St.  Heribert  in  Köln  zum Priester  geweiht.
Nach  Kaplansjahren  in  den  Pfarreien  St.
Ursula,  Düsseldorf-Grafenberg  (bis  1968)
und St. Theodor, Köln-Vingst (bis 1972) und
einem halbjährigen Aufenthalt in Frankreich
wurde er am 16.4.1973 zum Pfarrer an St.

http://www.pfarrverband-honnef.de/


Martinus in Kaarst ernannt. Ab dem 14. Juni 1976 war er dort auch
Dechant des Dekanates Neuss-Nord.
Am  15.9.1989  erfolgte  die  Ernennung  zum  Pfarrer  an  St.  Johann-
Baptist in Bad Honnef und St. Mariä Heimsuchung in Rhöndorf. 1995
wurde  er  zum  Dechant  des  Dekanates  Königswinter,  1997  zum
Monsignore und zum Pfarrer an St. Martin in Selhof ernannt. 
Seit  2007  wohnte  Msgr.  Franz  Lurz  als  Ruhestandspriester  und
Subsidiar in Unkel. Engagiert half er im ganzen Seelsorgebereich der
Verbands-gemeinde  Unkel  aus,  organisierte  Wallfahrten  auf  den
Spuren  der  Bibel,  warb  um Hilfe  für  das  Caritas  Baby  Hospital  im
Heiligen Land. Er gehörte dem Säkularinstitut „Notre Dame de Vie“
an,  das  sich  an  die  Regeln  und  die  Gebetstradition  des
Karmeliterordens anlehnt.  Immer wieder nahm er an Exerzitien der
Gemeinschaft in Südfrankreich teil. 
In großer Dankbarkeit gegenüber Gott, der Msgr. Franz Lurz in seinen
Dienst gerufen hat, und gegenüber dem Verstorbenen, der sich mit
Freude und Eifer einsetzte für Gott und die Menschen, feiern wir für
ihn die  Exequien am Mittwoch, dem 10. Dezember um 10.30
Uhr in der Pfarrkirche St. Johann Baptist in Bad Honnef.  Im
Anschluss an die Messfeier ist die Beerdigung auf dem alten
Teil des katholischen Friedhofs in Unkel an der Pfarrkirche St.
Pantaleon.

R. i. P.
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